
Eignungskriterien

Nr. Vorzulegen sind folgende Nachweise/Unterlagen: Formvorgabe / Mindestanforderung:

1 Allgemeine Unternehmensdarstellung (Formlose) Eigenerklärung liegt vor

2
Erklärung aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl 

des Unternehmens  in den letzten drei Jahren ersichtlich ist.

Eigenerklärung Anhang 7A der 

Vergabeunterlagen liegt vollständig 

ausgefüllt vor.

3

Erklärung über 

- den Gesamtumsatz des Unternehmens (in €) sowie 

- den Umsatz (in €) bezüglich der besonderen Leistungsart, die 

Gegenstand der Vergabe ist (Begutachtungstätigkeiten im 

Rahmen der Hörgeräteversorgung) 

in den letzten drei Geschäftsjahren.

Eigenerklärung  Anhang 7A der 

Vergabeunterlagen liegt vollständig 

ausgefüllt vor.

4

Nachweis darüber, dass die Bieter im Berufs- oder Handelsregister 

nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem sie 

ansässig sind, eingetragen sind. Nachweis darf zum Zeitpunkt 

"Ende der Angebotsfrist" nicht älter als 6 Monate sein.

Kopie (Nachweis darf zum Ende der 

Angebotsfrist nicht älter als 6 Monate sein) 

oder Eigenerklärung (Angebotsformblatt, 

Anhang 6, Angebotsformblatt, Ziffer 4; 

im Falle eines Unterauftrags/Eignungsleihe 

zusätzlich formlose Eigenerklärung des 

Unterauftragnehmers/Dritten) liegt vor.

5

Betriebshaftpflichtversicherung, die auch die Verletzung von 

Vorschriften zum Datenschutz (einschließlich 

gesundheitsbezogener Daten und Sozialdaten) umfasst mit 

Mindestdeckungssummen je Schadensereignis:

 - bei Sachschäden, pauschal 10.000.000,-- €,

 - bei Vermögensschäden 1.000.000,-- €.

Die Versicherung ist während der gesamten Vertragslaufzeit 

aufrechtzuerhalten.

Zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses 

muss der Versicherungsschutz bestehen.

Vorbereitete Bestätigung - siehe Anhang 

6,  Angebotsformblatt, Ziffer 5 - liegt vor.

Sämtliche im Folgenden genannten Unterlagen müssen in der geforderten Form vorgelegt werden. Die vorsätzliche 

Abgabe unzutreffender Erklärungen in Bezug auf Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit kann zum 

Ausschluss des betreffenden Angebots aus der Wertung führen. Bieter, die die angegebenen Kriterien nicht 

erfüllen, werden als nicht geeignet betrachtet. Auf die Regelungen zur möglichen Nachforderung von 

Eignungsnachweisen in der Angebotsaufforderung (Ziff. A.II.3) wird hingewiesen.
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6

Darstellung der Erfahrungen im Bereich der 

Hörgerätebegutachtungen durch Referenzen über bereits getätigte 

Aufträge 

Nachweis von mindestens 1 Referenz 

(nicht älter als 3 Jahre) über Auftrag für die 

Leistung „Hörgerätebegutachtung“, die 

nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad 

mit dem ausgeschriebenen Auftrag 

vergleichbar ist. 

Zwingend sind Angaben zu 

Referenzansprechpartnern (inkl. 

Telefonnummer).

Zum Nachweis der Referenzen ist 

ausschließlich Anhang 7B „Referenzblatt“ 

zu verwenden.

Stand: 28.05.2026
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